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Schiffsparade zu Beginn des Bremer Kirchentages

Kirchentagspräsidentin kam mit Deutschlands einziger schwimmenden Kirche 

Mit dem Einlaufen der Schiffe hat am Mittwochvormittag das offizielle Programm des 32. Deutschen Evangelischen Kirchentages in Bremen begonnen. An Deck der Flussschifferkirche fuhr zunächst Karin von Welck, die Präsidentin des Kirchentages, auf der Weser in der Bremer Innenstadt ein. Als einzige schwimmende Kirche Deutschlands war die Flussschifferkirche Anfang Mai in Hamburg losgefahren, um auf ihrem Weg quer durch die Republik für den Kirchentag zu werben. Von Welck begleitete das Schiff auf den letzten Kilometern nach Bremen und machte damit auf das diesjährige Motto „Kirchentag der Schiffe“ aufmerksam.

Nach der Ankunft der Flussschifferkirche sorgten dann zwei Dutzend weitere Schiffe für ein ganz besonderes maritimes Flair. Unter lautem Hupen der Nebelhörner liefen sie im Bremer Europahafen ein. Hunderte Zuschauer standen an den Kajen und spendeten Beifall als die Frachter, Schoner und Jollen im Hafen anlegten. Die Schiffe werden während der nächsten drei Tage als Veranstaltungsorte des Kirchentages dienen. Sie locken die Besucher der Überseestadt mit Lesungen, Konzerten und Podiumsdiskussionen auf dem Wasser. 

Neben dem Museumsschiff Cap San Diego und zahlreichen kleineren Segelschiffen hat auch die Alexander von Humboldt im Europahafen festgemacht. Das bekannte Schulschiff diente bereits als Werbekulisse für eine Bremer Brauerei. Allerdings war die grün-weiße Dreimastbark an diesem Tag nicht in voller Pracht zu besichtigen, da die Segel nicht gesetzt werden konnten: Es fehlte einfach am Wind. 
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